
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Jak. Frid. Malers weil. Hochfürstl. Markgräfl. Bad.
Kirchenraths und Rectors des Gymnasii Jllustris Algebra

zum Gebrauch hoher und niederer Schulen

Maler, Jakob Friedrich

Carlsruhe, 1821

Aufgabe 91

urn:nbn:de:bsz:31-266447

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-266447


E . ··· ·¶AUÄ —⸗ů⸗— —

233

kommen ; denn kein Stück Metall kann negativ eingeſchmolzen

werden .

Es ſey im ſten Klumpen n Gold , m Silber , r Kupfer ;

ii Reüt — a Gold , b Silber , Kupfer:
im sten — v Gold , s Silber , K Kupfer :

im erſt zu miſchenden Klumpe n ſoll ſeyn p Gold ,

q Silber , w 80 üpſer : ſo iſt , wenn man in der Auf⸗

löſung bn — am Sl und em — brSt ſetzt ,

( mw· mp ' t
( my — ns ) t—( ĩs — Kmà)L

Dieſe Formel auf die Aufgabe des §. 302 . angewendet , gibt

— — — —ßö2 *

ven Quotienten gibt . Dieſer Werth von ? in der erſten für

8 — Ansz . iip mr2efundenen Tormel — — — —gefundenen Formel ,

ſubſtituirt , gibt y = s, und dieſe beyden Werthe von Z und

1 1ͤ iht 15
1 geſetzt , gibt x ν

„ indem ja — in —dividirt einen poſiti⸗

y in X4

27 Aufgabe 91 .
5

on F. 304 .

Es kauft jemand 10 Malter Kernen , 6 Malter Roggen

[ unnd 4 Malter Gerſten fuͤr 96 fl. Deßgleichen 12 Malter

Kernen , 3 Malter Roggen , 7 Malter Gerſten fuͤr 105 fl.

und 13 Malter Kernen , 19 Malter Roggen , 2 Malter

Gerſten fuͤr 100 fl. Wie viel galt jedes Malter ?

Aufloöͤſung .

Wenn das Malter Kernen galt x ; Roggen = und

Gerſten S 2; ſo iſt

10x ＋ 6 ＋ 4½2 296 2 * 4 3y ＋ 7 . 105
96 — 67 — 44. D *

72
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13ð＋ 19 % ＋ 22 160

— 16⁰ — 19y — 22
¹ο ε.e==

ö
7 — 106

Folglich
2 — ( nach J. und II . )

1152 72 18z2 1050 — 30 — 702z

102 ＋ 222 125

4 *

3 ＋ 21 Sy . Und da ferner

96 — 67 — 42 160 —19 — 22

10 13

1248 - 78y5 522 1600 — 190y — 202

1127 352 ＋＋ 322z

( nach I . und III . )

14 44 J 42

22 2

17
Jolglich 28 . . ( — 7)1 4 · 2 1

5 118 6

7 ( E4
5

38
7321

3 2

Der Werth von 2 in y ＋
＋ EFſubſtituirt gibt

22 28 8
** „ = Az; und der Wa⸗ von y und 2 in x

1 1 7

96 —6 . — 96 —24 —12— — 6 2 .
10 ſubſtituirt gibt 6 , wo

von die Prüfung leicht anzuſtellen iſt .
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0
10 Malter Kernen zu 6 fl. 60 fl.

1) n

4 — 2Gerſten zu 3 fl . 124

96 fl.

0
12 Malter Kernen zu 6 fl . 72 fl .

2) 3 — —Roggen zu 4 fl . 12

l 7 — —Gerſten zu 3 fl . — 21 —

105 fl .

0
13 Malter Kernen zu 6fl . 78 fl.

3 ) 3 19 — —Roggen zu 4 fl. 76 —

2 — — Gerſten zu 3 . 6

160 fl

§. 305 .

Es werden gekauft

1) a Kernen Peb Roggen ＋ « Gerſten für d ;

2 ) e —— ＋Ff — — ＋4g — — hz

390 i — — ＋Kk — ＋E I * Snn

ſo iſt Z oder Preis von 1 Gerſten

( am — dihn —
— ( ah — de ) q

( e — ag ) q ( ic al ) en

in welcher Formel n = alfk ehb ind g = aA ib .

Auf die ſpecielle Aufgabe des vorigen §. angewendet , gibt ſie

„ 2360

Dieſer Werth von 2 in der erſten , für „ gefundenen Formel
ah — de ＋ ( ec —ag )

af — eb ſubſtituirt , gibt „ ⸗= ν A4,

5
und die beyden Werihe von 2 und y in Xx

Es ſeye alles , wie in der Aufgabe des

110 und m170 ſo iſt 23 gibt e = 6 ,

304 nur d ſeye 100 , h⸗

X 2
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Anmerkung .

K. 306 .

Nach allem bisher Vorgetragenen erwartet der Leſer jetzo

die Lehre von den unbeſtimmten Aufgaben und höhern

Gleichungen . Wir geben , der Abſicht dieſes Werkchens ge —

mäß , wenigſtens etwas von den erſtern .

Aufgabe 92 .

L. 307/ .

Es ſollen 6 Gulden in 7 und 17 Kreuzerſtuͤcken bezahlt

werden , daß es gerade aufgeht . Wie viel muß man von jeder

Sorte haben ?

Auflöſung .

Man nehme von den 7 Kreutzerſtücken S x ; von den 17

Kreutzerſtücken Sy ; ſo iſt

Xx ＋ 175 ν ꝗG360

7Xx 360 — 17

Xx 2 517 299

Folglich muß y„ ſo angenommen werden , daß , wenn es mit

3 % multiplicirt wird , entweder „ ſelbſt , oder eine vermiſchte

Zahl herauskomme , deren Bruch iſt , es 7 ausmache , da⸗

＋
mit das bey 51 ſtehende 37 durch ſubtrahiren aufgehe , und folg⸗

lich X eine ganze Zahl werde .

Nun ſey y = 1 , ſo iſt y K ρ ＋ε 9ν

— * 97

·· 127
XXERERRREXREEEAXWEAEEEEE

. EE. C. E. . . . .

EFEEECR — 2

2 7 . . . .

— 8 KWS...C.C 77

Es kann alſo y = 1 oder = 8 ſeyn . Im erſten Fall

iſt X 519½ — 2 % 49 . Im andern Fall iſt X = 51 57

— s ) S 651357 —195½ 2 32 .
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